
Benennung der G e g e- n st ä n de.

Schlosser - Arbeit.

Beschlagung an H au s L hören , Schupfen und gro¬
ßen Thören.

Ein Hausthor von Eichenholz sehr schon zu beschlagen , mit 4 starken Kegeln , 4 Win¬
kelkreuz oder Zapfenbänder , mit Rosetten oder Scheiben , alles mitMurterschrau-
ben verfestigt , 2 Schubriegel sammt Schließblech oder Schließhaken , ein über¬
bautes französisches Schloß mit Schlleßkappen und Verzierung , 2 moderne mes¬
singene Bronce - Drücker sammt Schilde , alles mit Schrauben . . ü

Ein Hausthor mittlerer Gattung von kiefernem Holz , zu beschlagen , mit 4 Kegeln,
.Winkelbänder mit Schrauben , 2 eingestemmte Schubriegcl , ein eingestemmtes
Schloß mit messingenem Bronce - Drücker und 2 Schilder . . . a

Kleinere Gattung Hausthöre mit 4 Kegel , 4 Winkelbändcr , Schloß mit eisernen
durchgebrochenen Olifen oder Kugcldrücker , eiserne Schllde mit Strahlen , Ro¬
setten , 2 Schubriegel , alles mit Schrauben . ä

Ein Hausthor ganz ordinär . . . . . . . . . ü
Ein großes Schupfenthor zu beschlagen mit zwei Flügel , dazu 4 Kegel , 4 starke

Winkelbänder mit Mutterschrauben , 2 starke Schubriegel , 1 großes wällischeS
Riegelschloß mit Schrauben . . u

Ein daran befindliches Doppelfenster mit Jalousien zu beschlagen , mit 6 aufgesetzten
Bändern , 4 Vorreiber , 8 eingelassenen Scheinhaken , Aufspreitzstange mit
Lappeln . . . . u

Eine Stallthür Init einem Flügel zu beschlagen , mit 2 starken Winkelbändern , 2 Stü¬
tzenkegel in Stein , 1 wällisches Riegelschloß und Schließhaken . . . ü

Eine auswendig am HauS befindliche Gewölbthür mit zwei Balken .zu beschlagen , mit
6 Stützenkegeln in Stein , 6 starken geraden Bändern , 2 starken Schubriegeln,
einem starken wällischen Riegelschloß mit gut geschweiftem Schlüssel , einer eisernen
Schlagleiste mit Kapital . . a

Selbe mit Doppelblech zu überziehen , den Quaduat - Schuh sammt Nägel . a
Eine Gewölbthür mit zwei Balken zu beschlagen , mit 4 Kreuzbändern , einer Scheibe,

mit Umschweif an jedem Bande , 2 starken Schubriegeln , einem guten wällischen
Riegelschloß. » . . . . u

Gewölb - Vorlegstangen mit Kloben das Pfund . . . . . . u

Innere G e bäu d e b e st and L h e i l e.

L . Beschlagung von Doppelthüren.

Eine große Doppelthüre zu beschlagen , mit 6 aufgesetzten messingenen Bändern,
2 emgestemmten eisernen Schubriegeln , einem eingestemmten Schloß mit Meffing,
Stulp und Schließblech , sammt 2 Paar Olifen und Schilde . . ü

Eine Doppelthür zu beschlagen , mit 6 aufgesetzten eisernen Bändern , 2 eingestemm¬
ten Schubriegeln , 1 eingestemmten Schloß mit eisernem Stulp und Schließblech,
zwei Paar messingenen Olifen und Schilde . . . . . u

Eine Doppelthür zu beschlagen , mit ? 4 aufgesetzten eisernen Bändern , zwei einge¬
stemmte Schubriegel , .ein eingestemmtes Schloß mit eisernen Olifen und
Schilde . . . . . > . ü

Eine Kreuzthür zu beschlagen , mit 2 aufgesetzten eisernen Bändern , 1 überbautes
Schloß mit eisernen Olifen . . u

Eine Kreuzthür zu beschlagen , mit 2 aufgesetzten messingenen Bändern , messingenes
Schloß und Olifen . n

Mit eisernen aufgesetzten Bändern , messingenes Schloß und Olifen < ä
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Eine Spalierthür zu beschlagen , mit 2 eisernen Bändern , einem gefeilten Schloß
mit Schlüssel , messingenen Olifen und Schilde . ss

Eine Spalierthür zu beschlagen , mit 2 starken Scharnierbändern, § ine schließende
Falle mit LNreichblech und messingenen Oliven . . . . . ss

Einen Parapetstock zu beschlagen , m lt -einem Flügel und festen Scitentheil Mit 2 auf¬
gesetzten eisernen Bändern , ein französisches Schloß mit Drücker . . ü

Einen Parapetstock mitlzwei Flügeln,6 aufgesetzten eisernen Bändern , 2 Schubrie¬
geln , einem französischen Schloß mit eisernen Kugeldrücker . . . .4

.Zwei daran befindliche Flügelfenster zu beschlagen , mit 4 aufgesetzten eisernen Bän¬
dern , acht eingelassenen Scheinhaken , 4 eisernen Halbolifen mck Zungen und
Streichblech . . . 5

Dazu flache Klampfen mit Schrauben zum Festmachen per Stück . . a
Einen Parapetstock mit zwei Flügeln sehr schön zu beschlagen mit 6 aufgesetzten messin¬

genen Bändern, 2 eisernen eingestemmten Schubriegeln , einem eingestemniten fran¬
zösischen schloß mit messingenen Oliven , Stulp , Streichblecl/und Schilde a

Eine Kaminthür zu beschlagen , mit 2 Stützenkegeln in Stein , 2 Bändern , 1 Fal¬
lenschloß mit Schlüssel . -t

Nuch Größe der Thür die Blechbeschlagung von einer Seite den Quadrat - Schuh a
Ialoux - Fenster mit 8 Aufsatzbändern, 2 Schubriegeln , 4 Vorreibern , 16 Scheinhaken,

2 Aufspreitzhaken mit Klöbeln, Aufspreitzstangen mit Lappen . . . L
Ein eisernes Ofenthürl mit Leisten , 2 Kegeln, Schließhaken . . . ss
Eine Retiradthür zu beschlagen , mit 2 aufgesetzten Bändern , 1 Fallenschloß mit

Schlüssel und Einhenkhakel . . A
Einen Spalet - Fensterbalken zu beschlagen , mit 8 starken Scharnierbändern Ntit

Schrauben , 2 messingenen Olifen mit Zungen . a
Einen Spaletkasten zu beschlagen mit 4 starken Scharnierbändern, 2 Schubriegeln,

ein Schloß mit geschweiftem Schlüssel . . . . . . ü

Fensterftöcke.
Einen großen Fensterstock schön zu beschlagen , mit 10 aufgesetzten messingenen Bän¬

dern, einem Trieb mit messingenen Olifen , 2 Halbolifen mit Zungen , 16 einge¬
lassenen Scheinhaken mir Schrauben, 2 Fensterhakel im Flacheisen . u

Einen Fensterstock zu beschlagen , mit 10 aufgesetzten eisernen Bändern , ein Trieb
mit messingenen Olifen, 2 Halbolifen mit Zungen , 16 eingelassenen Scheinhaken,
2 Fensterhakeln . . . . ss

Einen großen Fensterstock mit 8 Bändern . . ss
Einen Fensterstock zu beschlagen , mit 8 aufgesetzten eisernen Bändern , 2 Schubrie¬

geln , auf die obern Flügel , 2 eiserne Halbolifen mit Zungen und Streichblech,
16 eingelassene Scheinhaken mit Schrauben , 2 flache Fensterhackel . ü

Einen Fensterstock mehr ordinär, mit 8 aufgesetzten Bändern, 2 Schubriegeln , 2 Halb-
reiber , 16 Scheinhaken , 2 Fensterhakeln . 5

Einen Fensterstock ganz ordinär , mit 8 Wückelhakeln , 8 Scheinhaken , 3 Vorrei¬
bern , 4 Erbsenknöpfen , 8 Kegeln , 2 Fensterhäkeln , Drath . . ü

Einen Winterfensterstockzu beschlagen , mit 10 aufgesetzten Bändern , 2 eingelasse¬
nen Schubricgeln , 16 eingelassenen Scheinhaken , 4 Schneckenvorreibern mitKnöpf,
2 starken Aufspreitzhaken mit Klöben , 4 flachen Spangen zum festmachen a

Einen Winterfensterstockzu beschlagen , mit 8 aufgesetzten Bändern , 2 eingelassenen
Schubriegeln , 16 eingelassenen Scheinhaken , 4 Vorreibern mit Schwanenhals,
2 Aufspreitzhaken, 4 flachen Spangen mit Schrauben

Tippelbäume , Häng- und Gabelschliessen von steyrischem Eisen, den Centner .
— — — von böhmischen Eisen L Eentner .

Mandelbaum - Hängeisen per Centner . . .
Gerüstklampfen den Centner . . . . .
Stein - und Sockelklampfen den Centner . . . .
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F e n ft e r g i t t e r.

Einsetzgitter mit einer flachen Rahme ins Gesenk geschlagene Leisten , die Stäbe von
viereckigem Eisen , vier Kloben zu befestigen 5 Pfund . .

Einsetzgitter von viereckigem Eisen .mit Lanzen und Kugeln , eine flache Rahm und
ins Gesenk geschlagene Leisten mit 6 versenkten Stiften zu befestigen u Pfund

Einsetzgitter mtt Lanzen und Quasten nach vorhandenen Zeichnungen , unten und
oben mit Bögen von Flacheisen , Spießeck oder Kreuz , die Lanzcnstäbe vonNund-
eisen a . Centner . u

-Ein Gitter zur EingangSthür nach verschiedenen Zeichnungen mit einfachem aber
sehr schönen und guten Schloß . a

Erste Gattung per Centner . . a
Zweite Gattung — — . . . / .5
Dritte Gattung — — . a
Sehr fthöne Gattung an der Zeichnung mit Arbeit . . . . .
Stckgengitter mehr verziert per Centnrr . . u
Mit Säulen und eisernen Capital ü Centner . . 5
Mit Säulen rein abgedreht und Messing -- Bronce - Capital a Centner . . a

Eiserne Thür - Laden und,Fensterbalken.

Eiserne Thürbalken sammt Thürstock mit Rahmen , Schubriegel und Schloßbratzen
ä

^ L
ä
ä
a

zum anmachen per Centner
Eiserne Thürbalken mit Karnieß per Centner

_ eiserne Spaletläden —
_ schön verziert —

Ganz eiserne Fensterstöckesammt Flügel nach Proportion und Gt

Stelleinrichtung.

Heuleitern von Rundeisen mit flachen Rahmen per Centner
Heukörbe den Centner

Eine neue starke Streubaumkctte mit Kloben
Einen neuen starken Streubaumring
Einen Kloben zur Kette . . . .
Ein Glied zur Kette . . . .
Einen Barrenring . . . .

_ _ schwächerer Gattung
_ _ ohne Kloben

Eine Reibstange mit Ring und Blech
Eine Reibstange ohne Ring und Blech
Einen Kloben ohne Ring
Einen Knopf zur Reibstange . . . .
Einen Vorreiber zum Srreukastel .
Einen Heuleiterhakcn . . . .
Das Beschläge einer Futtertruhe zu repariren
Einen Streubaum mit Blech zu beschlagen
Eine Standfäule mit allen Beschlägen
Einen Streubaum mit allen Beschlägen .
Eine Streubaumkette repariren
Ein Heuleiter - Aufspreitzer . .
Auf einer Reckstange ein neues Bckch aufsetzen
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Blechthüren per Pfund . . . ° .
1 Centner mittleres einfaches Gitter . . . .

Oefen und Rauchrohren.

Ocfen glatt von Blech per Pfund . . . .
_ . verziert . . . . . . .
_ sehr schön . . . . - .

Ein französisches Kaminrohr 2 Schuh hoch mit Kapsel
Ein deutsches Knie 2 Schuh per Pfund .
Den Schuh gerades Rohr von Doppelblech
Glockenzüge nach Proportion der Schuh .

Eisenbestand th eile zu einem Spar h erde.

Neues Doppelthürlzum Noth -Herde 2 ^ breit 2 ^ 2 " hoch im Ganzen gemacht 26 Pfund
Bratröhre 22 " tief , 11 " hoch , 13 " breit im Gewichte 24 Pfund . .
Backröhre 22 " tief , 18 " hoch , 13 " breit ün Gewichte 18 Pfund
Platten aus drei Theilen ^ bis 3Aang ohne Nahmen im Gewichte 60 Pfund n Pf.
Rahmen zur Platten mit Falz 12 Pfund . . . . . . a Ps.
Mindesten sammt Rost ü Pfund
Rost zum Herd unter die Platten a Pfund
Futter zum Wasserwandel 13 Pfund .

' .
Kupfernes Wasserwandel mit messingenen Pipen und das Wandel inwendig verzinnt
Heitzthürl zum Herd . . . . .
Heitzthürl zur Bratröhre . . . .
Ausputzthürl zu der Röhren . . . .
Aschenschuber zum Windofen oder zum Herd
Sperrschuber zu der Heitz sperren . . .
Dunstthürl mit einem Stängel
Herdreif um den Herd 11 Pfund ü Pfund
Ueberlegeisen im Gewichte ü 3 */r Pfund a Nr.

- ^— i
reiseP reis«

- in C . M.

fl . I kr.

16

12
Z
2
1
1
1
2

11

18
24
30
12
20
16
6

16
18
18
6

12
6

12
16

24

12
7


	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24

